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Allgemeine und technische Beschreibung Dienstkleidung Feuerwehr NRW 

1 Allgemeines 

Die Dienstkleidung trägt elementar zum Erscheinungsbild der Feuerwehren bei. 

Saubere und passend sitzende Bekleidung prägt ein positives Image der Feuerwehr 

in der Gesellschaft. Die Dienststellen tragen daher dafür Sorge, dass den 

Feuerwehrangehörigen Dienstkleidung in ausreichendem Umfang und der passenden 

Konfektionsgröße zur Verfügung gestellt wird. 

Die folgenden allgemeinen und technischen Beschreibungen regeln die konkrete 

Ausgestaltung der einheitlichen Dienstkleidung sowohl für die weiblichen als auch die 

männlichen Angehörigen der öffentlichen Feuerwehren, der einheitlichen Leitstellen 

der Kreise nach § 4 Absatz 4 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung 

und den Katastrophenschutz (BHKG) vom 17. Dezember 2015 (GV. NRW. S. 886) in 

der jeweils geltenden Fassung, die Brandschutzdienststellen nach § 25 BHKG sowie 

der feuerwehrtechnischen Beamtinnen und Beamten und vergleich-

baren Beschäftigten des Instituts der Feuerwehr Nordrhein-Westfalen und 

der Aufsichtsbehörden gemäß dem Runderlass „Regelung über die ein-

heitliche Dienstkleidung der Feuerwehren, des Instituts der Feuerwehr Nordrhein-

Westfalen und der Aufsichtsbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen“ vom 

1. Dezember 2021.

Zusätzliche Beschriftungen an der Dienstkleidung sind nur im Rahmen ergänzender 

Erlasse zulässig. 
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2 Schulterstücke 

Für die Schulterstücke gilt der Erlass „Regelung über die Dienstgrad- und 

Funktionsabzeichen der Feuerwehren, des Instituts der Feuerwehr NRW und der 

Aufsichtsbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen sowie über die 

Helmkennzeichnung für Führungskräfte der Feuerwehr“ vom 20. Juli 2017 (MBl. NRW. 

S. 740) in der jeweils geltenden Fassung.

Für die sichtbaren Außenflächen der Schulterklappen ist das Oberstoffmaterial der 

Jacken und Hosen zu nutzen. Die Innenflächen sind mit schwarzem oder 

dunkelblauem Filz zu belegen. Die gesamte Länge der auseinander gelegten Klappe 

beträgt ca. 235 mm. Sie wird zur Fixierung bei ca. der Hälfte der Länge geknickt und 

doppelt gelegt. Ober- und Untertritt sind am Ende mit einer, in der Spitze 90° 

gewinkelten, spitzen Ausführung zu fertigen. 

Der Obertritt der Jackenschulterklappe ist mit einer Astraloneinlage oder gleichwertiger 

Art zu versteifen. Im Bereich der Spitze sind Ober- und Untertritt der Schulterklappe 

mit einem Druckknopf (Metall, Durchmesser 15 mm, silber- oder goldfarben) fixierbar 

auszustatten. 

Der Obertritt der Hemdenschulterklappe ist mit einer Astraloneinlage oder 

gleichwertiger Art zu versteifen. Ober- und Untertritt sind mit einer innenseitig in der 

Spitze, aufgebrachten Klettverschlusstechnik fixierbar auszustatten. 

Die Schulterklappen sind mit unterschiedlichen Rangabzeichen in Balkenform und / 

oder weiteren Symbolen gemäß oben genanntem Erlass zu belegen und mit einer die 

Klappen umlaufenden, an den Dienstgrad farblich angepassten Umrandung zu 

versehen. Bei der Aufbringung von mehreren Balken ist der Abstand zwischen den 

Balken von 3 mm einzuhalten. 
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3 Ausgehanzug für repräsentative Zwecke (optional) 

Der optionale Ausgehanzug ist ausschließlich für repräsentative Zwecke vorgesehen. 

3.1 Sakko / Blazerjacke 

Herren Sakkojacke Damen Blazerjacke 

Steppnähte  Kragen, Kanten, Sakkosaum, Taschenleisten und Patten sind

0,5 cm breit abzusteppen.

 Die Stichbreite beträgt 4-5 Stiche/cm.

Oberstoffnähte  Die Oberstoffnähte sind auszubügeln.

Stofftunnel auf 

der Schulter 

 Die Schulter ist längst mit einem Stofftunnel zu belegen,

durch den eine auswechselbare Schulterklappe

aufgenommen werden kann.

 Die Position des Stofftunnels ist 1 cm von der Ärmelnaht

entfernt und mittig auf der Schulter.

 Das Innenmaß des Stofftunnels ist 7,5 cm x 4,2 cm am Arm

und 3,5 cm am Kragen.

Passform  Einreihiges Sakko, leicht

tailliert.

 Einreihiger Blazer, leicht

tailliert.

Rumpf  2 Vorderteilen mit Abnähern.

 2 Seitenteile.

 Rückenteil mit Mittelnaht.

 Vorder- und Rückenteile

mit Wiener Nähten.

 Rückenteil mit Mittelnaht.

 Die Vorderteile sind mit Vlieseinlage und formstabil verklebt.

Rückenteil  Die Rückenmittelnaht ist auszubügeln.
 Das Rückenfutter ist mit Bewegungsfalte auszuführen.

 Ein Schlitz mit Untertritt

befindet sich im Rückenteil,

die Schlitzlänge ist

größenabhängig (Basislänge

ca. 19 cm).

 Der Schlitz ist mit

Vlieseinlage beidseitig zu

fixieren.

 Es befindet sich kein

Schlitz im Rückenteil.
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Herren Sakkojacke Damen Blazerjacke 

Kragen / Fasson  Spitzfasson.

 Kragenschenkellänge:

 Ca. 4,5 cm.

 Kragenbreite hintere Mitte:

Ca. 3,8 cm.

 Stegbreite hintere Mitte:

 Ca. 2,8 cm.

 Fasson: Ca. 9 cm.

 Der Oberkragen ist mit Steg

auszuführen.

 Der Unterkragen ist aus

kaschiertem Kragenfilz.

 Winkelfasson.

 Kragenschenkellänge:

 Ca. 3,5 cm.

 Kragenbreite hintere Mitte:

Ca. 3,5 cm.

 Stegbreite hintere Mitte:

Ca. 2,5 cm.

 Fassoneinschnitt:

Ca. 5,5 cm.

 Optional: Der Oberkragen

ist mit Steg auszuführen.

 Optional: Der Unterkragen

ist aus kaschiertem

Kragenfilz.

Uniformknöpfe  4 Stück aus Aluminium, gekörnt mit 19 mm Durchmesser, je

nach Dienstgrad in der Farbe silber oder gold auszuführen.

 Der erste Knopf liegt ca. 3 cm unterhalb der

Oberweitenmesslinie.

 Der Augenknopflochabstand von der Kante beträgt ca. 2 cm.

 Der untere Knopf liegt in

Höhe des

Seitentascheneingriffs

(Oberkante).

 Der untere Knopf liegt ca.

16 cm von der Saumkante.

Brusttasche  Die Brusttasche befindet sich

am linken Vorderteil.

 Eine Brusttasche ist

optional oder kann als

Brusttasche ohne

Innentasche angedeutet

werden.

 Die Brusttasche befindet

sich ggf. am linken

Vorderteil.
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  Leistenbreite: Ca. 2,8 cm. 

 Leistenlänge: Ca. 12 cm. 

 Ohne Neigung. 

Aufschrift 

FEUERWEHR 

 Die Taschenleiste ist unlösbar mit der roten Aufschrift 

FEUERWEHR zu versehen. 

  Bei fehlender Brusttasche 

ist auf die gleiche Höhe 

einer Brusttaschenleiste 

unlösbar die rote Aufschrift 

FEUERWEHR 

anzubringen. 

 Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020. 

 Schriftart: Block / Arial. 

 Schrifthöhe: 14 mm. 

 Schriftlänge: 106 mm. 

Seitentaschen  Schräge Pattentaschen, wahlweise mit Doppelpaspel. 

 Pattenbreite ca. 5 cm. 

 Die Patten sind mit Vlieseinlage zu fixieren. 

Innentaschen  Zwei Innentaschen befinden 

sich rechts und links. 

 Zwei Innentaschen 

befinden sich rechts und 

links, optional ohne 

Innentaschen. 

Ärmel  Kugelärmel aus Ober- und Unterärmel. 

 Die Saumkanten sind mit Vlieseinlage zu fixieren. 

Ärmelabzeichen  Am linken Ärmel ist mittig auf dem Außenarm ein 

Ärmelabzeichen aufzunähen oder optional mit Klett-Flausch-

Vorrichtung anzubringen. 

 Der Abstand von der oberen 

Kante des Ärmelabzeichens 

zur Schulternaht beträgt 

13 cm. 

 Der Abstand von der 

oberen Kante des 

Ärmelabzeichens zur 

Schulternaht beträgt 

11 cm. 
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3.2 Tuchhose / Dienstrock 

Herren Tuchhose Damen Tuchhose 

Material, Farbe  Der Hosenstoff ist dunkelblau und mit dem Sakko bzw.

Blazer zu kombinieren.

Passform  Herrengrundschnitt mit

Bundfalte.

 Damengrundschnitt mit

Bügelfalte.

Schließ- und 

Steppnähte 

 Die Stichbreite beträgt 4-5 Stiche/cm.

Vorderhose  Rechts- und linksseitig

befindet sich je eine

Bundfalte und eine

Flügeltasche (ca. 19 cm).

 Die Bundfalte ist so zu

setzen, dass sich eine

einwandfreie Bügelfalte

bügeln lässt.

 Ohne Bundfalte aber mit

Bügelfalte.

 Rechts und linksseitig

befindet sich je eine

Flügeltasche, optional mit

parallel zum Bund

verlaufenden

Paspeltaschen.

 Das Hosenfutter geht bis über das Knie.

Hinterhose  Rechts- und linksseitig ist

eine Gesäßtasche als

Paspeltasche mit Knopf

einzuarbeiten.

 Gesäßtaschen entfallen.

 Beidseitig befindet sich je ein Abnäher.

Hosenbund  Angesetztes Bund mit

Verschluss.

 Das Innenbund ist mit

Bundfutter und

Hemdenstopper

auszuführen.

 Die Breite beträgt ca. 4 cm.

 Das Bund ist mit Einlage zu

verstärken.

 Formbund.

 Das Innenbund ist aus

Oberstoff zu fertigen.

 Optional: Angesetztes

Bund.

 Die Breite beträgt ca. 5 cm.

 Optional kann das Bund teilelastisch mit Gummi- oder

elastischem Einsatz ausgeführt werden.
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Herren Tuchhose Damen Tuchhose 

 Optional änderungsfreundlich.

Hosensaum  Der Hosensaum ist nach innen umzuschlagen, mit einem

Stoßband zu versehen und mit Blindstichnaht anzunähen.

Gürtelschlaufen  Die Mehrweite der Gürtelschlaufen sind unterhalb der

Bundansatznaht zu fixieren.

 Die Gürtelschlaufenbreite beträgt ca. 1 cm.

 In Höhe des Hosenschlitzes (Obertritt) kann in der Bundnaht

eine Gürteldornöse eingearbeitet werden.

 Durchlassmaß: 5,5 cm.

 Mindestens 8 Schlaufen.  Mindestens 7 Schlaufen.

 Optional können die

Gürtelschlaufen in der

Vorderhose doppelt

ausgeführt werden.

Damen Dienstrock 

Material, Farbe  Der Rockstoff ist dunkelblau und mit dem Blazer zu

kombinieren.

Passform  Leichte A Linie, ca. 2 cm unter der normalen Taillenhöhe.

Steppnähte  Die Stichbreite beträgt 4-5 Stiche/cm.

Vorderrock  Parallel zum Bund kann rechtsseitig eine Paspeltasche (ca.

10 cm breit, 12 cm tief, größenabhängig) eingearbeitet

werden.

 Beidseitig befinden sich je 1-2 Abnäher.

Hinterrock  Die hintere Mitte ist mit beidseitig je 1-2 Abnäher zu fertigen.

 In die hintere Mitte ist bis zum Bundabschluss ein

Kunststoffspiralreißverschluss einzuarbeiten.

Innenrock  Der Innenrock ist mit Taftfutter auszustatten.

Rockbund  Angeschnittener Bund.

 Das Innenbund ist aus Oberstoff zu fertigen.

 Optional kann das Bund teilelastisch mit Gummi   oder

elastischem Einsatz ausgeführt werden.
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Damen Dienstrock 

Gürtelschlaufen  Es sind mindestens 6 Doppelschlaufen mit einer

Gürtelschlaufenbreite von ca. 1 cm anzubringen.

 Durchlassmaß: 5,5 cm.

Rocksaum  Der Rocksaum ist nach innen umzuschlagen und mit

Blindstichnaht anzunähen.

Alternativ zur Sakkojacke / Blazerjacke kann auch die Blousonjacke zur Tuchhose / 

Dienstrock getragen werden. 

3.3 Halbschuhe / Pumps 

Zum Ausgehanzug (Tuchhose oder Dienstrock) sind schwarze Halbschuhe mit glatter 

Oberfläche sowie dunkle Socken oder Pumps mit höchstens mittlerer Absatzhöhe zu 

tragen. 
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4 Dienstbekleidung 

Die Dienstbekleidung ist sowohl für Repräsentation und den Übungs- als auch 

Einsatzdienst als leichte Schutzkleidung vorgesehen. Die Bekleidung muss stets 

entsprechend der jeweiligen Gefährdungsbeurteilung festgelegt werden. 

4.1 Blousonjacke 

Herren Blousonjacke Damen Blousonjacke 

Material • Zertifizierung nach DIN EN ISO 11612 „Schutzkleidung

- Kleidung zum Schutz gegen Hitze und Flammen -

Mindestleistungsanforderungen“, zu beziehen über Beuth 

Verlag GmbH, Berlin.
Farbe  Die Farbe ist dunkelblau.

Passform  Es handelt sich um eine leger sitzende Blousonjacke.

 Der Rumpf besteht aus zwei Vorderteilen sowie einem

Rückenteil mit zwei Bewegungsfalten und Jackenbund.

Schließ- und 

Steppnähte  

 Die Stichbreite beträgt 4-5 Stiche/cm.

Vorderteil  Das Vorderteil ist auf der rechten und linken Seite mit einer

aufgesetzten Brusttasche mit aufgesetzter Patte und ohne

Passe zu fertigen.

 Zusätzlich ist seitlich in Bauchhöhe, jeweils pro Seite, eine

schräge Leistentasche einzuarbeiten.

 Der Reißverschluss ist mit einer Blende abzudecken.

Rückenteil  Das Rückenteil ist aus einem Stoff glattflächig ohne

Quernaht, ohne Passe und mit zwei Bewegungsfalten,

zum Bund auslaufend zu fertigen.

 Optional ist auf dem Rücken der Schriftzug FEUERWEHR

in silber-reflex (Schriftart Block / Arial, Breite ca. 30 cm,

Höhe ca. 5 cm) anzubringen.

Jackenbund  Die Bundbreite beträgt ca. 5 cm.

 Der Jackenbund ist rundum bis auf die Bundansatznaht

abgesteppt.
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Herren Blousonjacke Damen Blousonjacke 

 Der Vorder- und Rückenbund ist glatt und doppelt gelegt

zu fertigen, wobei sich ein dehnbares Teilstück rechts und

links (ca. 20 cm lang) befindet.

Stofftunnel auf 

der Schulter 

 Die Schulter ist längst mit einem Stofftunnel zu belegen,

durch den eine auswechselbare Schulterklappe

aufgenommen werden kann.

 Die Position des Stofftunnels ist 1,5 cm von der Ärmelnaht

entfernt und mittig auf der Schulter.

 Das Innenmaß des Stofftunnels ist 7,5 cm x 4,2 cm am

Arm und 3,5 cm am Kragen.

Brusttaschen  Es sind zwei aufgesetzte sechseckige Brusttaschen mit

Patte anzubringen.

 Über der linken Brusttasche kann ein Flauschstreifen

(13,5 cm x 2,5 cm) für ein Namensklett angebracht sein.

 Die Außenränder sind abzusteppen.

 Die Taschenbreite beträgt ca. 16,5 cm (größenabhängig)

und die Taschentiefe ca. 18,0 cm.

Brusttaschen-

patten 

 Die aufgesetzten Patten sind sechseckig auszuführen. Die

untere Kante ist an beiden Außenecken 45° abzuschrägen.

 Die Außenränder sind abzusteppen.

 Die Pattenbreite ist entsprechend der Taschenbreite

auszuführen.

 Die Pattentiefe beträgt ca. 5,5 cm.

 Die Brusttaschen sind mit einer Klett-Flausch-Verbindung

zu verschließen.

Aufschrift 

FEUERWEHR 

 Die Taschenpatte der linken Brusttasche ist unlösbar mit

der roten Aufschrift FEUERWEHR zu versehen.

 Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020.

 Schriftart: Block / Arial.

 Schrifthöhe: 14 mm.

 Schriftlänge: 106 mm.
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Herren Blousonjacke Damen Blousonjacke 

Seitliche 

Leistentaschen 

 Der Winkel der Leistentasche beträgt ca. 60° zur

Seitennaht.

 Leistenbreite: Ca. 2-3 cm.

 Leistenlänge: Ca. 18 cm.

 Die Tascheneingriffe können optional zusätzlich mit einem

Reißverschluss ausgeführt werden.

Jackenverschluss  Frontverschlusskombination aus Reißverschluss und einer

mit verdeckten Druckknöpfen besetzten

Frontverschlusspatte Blende (vier Druckknöpfe).

 Der Reißverschluss geht vom Kragenansatz bis zum

Jackenabschluss.

 Die Außenränder der Blende sind abzusteppen.

 Die Blende ist mit einer Doppelsteppnaht anzusetzen.

 Linksseitig ist parallel (ca.

2 cm von der vorderen

Mitte) mit dem Verlauf des

Reißverschlusses eine

Blende (ca. 7 cm)

anzusetzen.

 Rechtsseitig ist parallel

(ca. 2 cm von der vorderen

Mitte) mit dem Verlauf des

Reißverschlusses eine

Blende (ca. 7 cm)

anzusetzen.

Bewegungsfalte  Die Falte reicht von der Schulternaht bis zum

Jackenbundansatz.

 Ca. 60% der Falte sollen von der Schulternaht geöffnet

sichtbar sein.

 Die restlichen 40% der Falte sollen bis zum

Jackenbundansatz verschlossen werden.

 Die Faltentiefe ist abzusteppen.

 Die Faltentiefe beträgt ca. 1,5 cm.

 Die Falten an der nach außen entstehenden Bruchkante

sind abzusteppen.

Kragen  Der Kragen ist als Umlegekragen auszuführen.

 Optional ist eine Kragenlasche aus Oberstoff zum

hochschließen der Jacke anzubringen.
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Herren Blousonjacke Damen Blousonjacke 

 Die Fixierung der Lasche erfolgt mittels Klett-Flausch-

Verbindung.

 Die Kragenkanten sind abzusteppen.

 In der Kragenansatznaht ist innenseitig eine

Aufhängeschlaufe einzuarbeiten.

Ärmel  Der Ärmel ist mit einer regulierbaren Manschette (ca. 5 cm

breit) mit Klett-Flausch-Verbindung zu verschließen.

 Die Außenränder der Manschette sind abzusteppen.

 Die Mehrweite des Ärmels ist als eine Falte oder Abnäher

auszuführen.

Ärmeltasche 

rechts (optional) 

 Der Taschenaufsatz (ca. 12 cm breit, ca. 19 cm hoch) ist

ca. 7 cm unter der Ärmelansatznaht mittig zur Schulternaht

aufzusetzen.

 Die Tasche ist mit einem Reißverschluss zu verschließen.

 Der Reißverschluss ist längs der Tasche, mittig und ca.

1,5 cm von der vorderen Taschenkante (Brustseite)

gemessen, einzuarbeiten.

 Der Taschenaufsatz ist mit einem dreigeteilten

Stifttaschenaufsatz (Länge ca. 15 cm, Breite ca. 7,5 cm) zu

versehen.

 Sitz des Stifttaschenaufsatzes auf dem Taschenaufsatz:

Ca. 1 cm zur hinteren Außenkante.

 Taschenaufsatz (rückenseitig), ca. 2 cm zur Ober- und

Unterkante Taschenaufsatz.

 Die drei Stiftfächer (Breite je ca. 2,5 cm) sind längs und

durchgängig durch eine einfache Steppnaht abzugrenzen.

Ärmelabzeichen  Am linken Ärmel ist mittig auf dem Außenarm ein

Ärmelabzeichen aufzunähen oder optional mit Klett-

Flausch-Verbindung anzubringen.

 Der Abstand von der

oberen Kante des

Ärmelabzeichens zur

 Der Abstand von der

oberen Kante des

Ärmelabzeichens zur



Allgemeine und technische Beschreibung Dienstkleidung Feuerwehr NRW 

Seite 14 

Herren Blousonjacke Damen Blousonjacke 

Schulternaht beträgt 

13 cm. 

Schulternaht beträgt 

11 cm. 

4.2 Arbeitshose 

Herren Arbeitshose Damen Arbeitshose 

Material • Zertifizierung nach DIN EN ISO 11612

„Schutzkleidung - Kleidung zum Schutz gegen Hitze 

und Flammen - Mindestleistungsanforderungen“, zu 

beziehen über Beuth Verlag GmbH, Berlin.

Farbe  Die Farbe ist dunkelblau.

Steppnähte  Die Stichbreite beträgt 4-5 Stiche/cm.

Passform  Herrengrundschnitt.  Damengrundschnitt.

Vorderhose • Optional rechts und links mit Bundfalte.

 Rechts und links befindet sich je eine Flügeltasche.

 Optional ist ein Hosenfutter bis übers Knie und Gesäß

einzuarbeiten.

 Verdeckter Reißverschluss.

Hinterhose  Rechts- und linksseitig ist je eine Gesäßtasche als

Pattentasche mit Klett-Flausch-Verbindung

einzuarbeiten.

 Die Patten sind sechseckig auszuführen. Die untere

Kante ist an beiden Außenecken 45° abzuschrägen.

 Beidseitig je einen Abnäher.

Schenkeltaschen 

mit Patte 

 Breite: Ca. 18 cm.

 Tiefe: Ca. 22 cm.

 Pattentiefe: Ca. 6,5 cm.

 Breite: Ca. 16 cm.

 Tiefe: Ca. 18 cm.

 Pattentiefe: Ca. 6 cm.

 Die Blasebalgtaschen sind mit einer Klett-Flausch-

Verbindung zu verschließen.

 Die Patten sind sechseckig auszuführen und

abzusteppen. Die untere Kante ist an beiden

Außenecken 45° abzuschrägen.
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 Herren Arbeitshose Damen Arbeitshose 

 Optional kann rechts eine aufgesteppte 

Kugelschreibertasche angebracht werden. 

 Optional sind die Patten der Beintaschen mit der roten 

Aufschrift FEUERWEHR zu versehen. 

 Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020. 

 Schriftart: Block / Arial. 

 Schrifthöhe: 14 mm. 

 Schriftlänge: 106 mm. 

Hosenbund  Angesetzter Bund mit 

Verschluss. 

 Breite: Ca. 4 cm. 

 optional 

änderungsfreundlich. 

 Angesetzter Bund mit 

Verschluss, optional mit 

angeschnittenem 

Formbund. 

 Breite: Ca. 5 cm. 

 Optional kann das Bund teilelastisch mit Gummi oder 

elastischem Einsatz ausgeführt werden. 

 Das Bund ist mit Einlage zu verstärken. 

 Optional kann rechts oder links eine Oberstoffschlaufe 

mit eingehängtem D-Ring vor der Seitennaht in den 

Hosenbund eingeschoben werden. 

Gürtelschlaufen 

 

 Mindestens sieben Schlaufen, die Mehrweite der 

Gürtelschlaufen ist unterhalb der Bundansatznaht zu 

fixieren. 

 Die Gürtelschlaufenbreite beträgt 1 cm. 

 In Höhe des Hosenschlitzes (Obertritt) kann in der 

Bundnaht eine Gürteldornöse eingearbeitet werden. 

Hosensaum 

 

 Der Hosensaum ist mit nach innen umzuschlagen und 

abzusteppen. 

 

4.3 Sicherheitsschuhe 

Sofern eine Schutzwirkung erforderlich ist, muss zu der Dienstbekleidung ein 

geeigneter Arbeitssicherheitsschuh, welcher der jeweiligen Gefährdungsbeurteilung 

entsprechen muss, getragen werden. 



 
Allgemeine und technische Beschreibung Dienstkleidung Feuerwehr NRW 

 Seite 16 

 

5 Unterbekleidung 

5.1 Oberhemd / Bluse 

 Herren Oberhemd Damen Bluse 

Material, Farbe  Blickdicht, weiß. 

Passform Wahlweise: 

 Schlanke Hemdform.  

 Klassische Hemdform.  

 Weite Hemdform.  

 Klassische taillierte 

Blusenform. 

 Der Saum ist seitlich 

auszusparen. 

Steppnähte  Die Stichbreite beträgt 4-5 Stiche/cm. 

Vorderteil  Das Vorderteil ist mit Frontleiste mit Knöpfen bis zum 

Kragen verschließbar. 

 Beidseitig sind aufgesetzte mit Knopf verschließbare 

Patten-Brusttaschen angebracht. 

Rückenteil  Das Rückenteil ist glattflächig und ohne Falten an die 

Schulterpasse anzusetzen. 

Schulterpasse/ 

Stofftunnel 

 Die Schulterpasse ist glattflächig und doppelt 

auszuführen. 

 Alle Ansatznähte sind abzusteppen. 

 An der Ansatznaht zum Vorderteil ist ein Stofftunnel aus 

dem Hemdgewebe beidseitig längs aufzunähen bzw. mit 

einzunähen. 

 Der Stofftunnel muss auf der Schulter sitzen. 

 Der Stofftunnel ist 5 mm von der Ärmelansatznaht 

anzusetzen. 

 Innenmaß zum Kragen: 3,5 cm. 

 Innenmaß zum Ärmel: 4,2 cm. 

 Länge des Stofftunnels: 7,5 cm. 

Brusttaschen  Die aufgesetzten Taschen sind sechseckig auszuführen. 

 Der Taschenboden ist an beiden Außenecken 45° 

abzuschrägen. 

 Die Außenränder sind abzusteppen. 
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 Herren Oberhemd Damen Bluse 

 Die linke Brusttasche kann mit einem Stifttascheneinsatz 

versehen werden. 

 Die Brusttasche ist mit mittels eines Knopfes zu 

verschließen. 

 Taschenbreite: Ca. 14 cm 

(größenabhängig). 

 Taschentiefe: Ca. 15 cm 

(größenabhängig). 

 Taschenbreite: Ca. 12 cm 

(größenabhängig). 

 Taschentiefe: Ca. 14 cm 

(größenabhängig). 

Brusttaschenpatten  Die aufgesetzten Patten sind sechseckig auszuführen. 

 Die untere Kante ist an beiden Außenecken 45° 

abzuschrägen. 

 Die Außenränder sind absteppen. 

 Die Ansatzkante der Patte ist ca. 5 mm abgesteppt. 

 Pattenbreite: Ca. 14,5 cm 

(größenabhängig). 

 Pattentiefe in der Mitte: 

Ca. 6 cm. 

 Pattenbreite: Ca. 12,5 cm 

(größenabhängig). 

 Pattentiefe in der Mitte: 

Ca. 5 cm 

Aufschrift 

FEUERWEHR 

(optional) 

 Über der linken Taschenpatte kann die rote Aufschrift 

FEUERWEHR angebracht werden. 

 Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020. 

 Schriftart: Block / Arial. 

 Schrifthöhe: 10 mm. 

 Schriftlänge: 80 mm. 

1/1 Arm  Die Ärmelansatznaht ist abzusteppen. 

 Die Sportmanschette ist mit Weitenregulierung mittels 

zweier Knöpfe auszuführen. 

 Die Manschettenbreite beträgt ca. 6 cm. 

 Die Außenkanten sind abgesteppt. 

 Die Manschetten sind mit Einlage verstärkt. 

 Die Mehrweite vom Ärmel ist an der Manschette als 

Falten einzuschlagen. 

  



 
Allgemeine und technische Beschreibung Dienstkleidung Feuerwehr NRW 

 Seite 18 

 

1/2 Arm  

 

 Die Ärmelansatznaht ist abzusteppen. 

 Der Ärmelsaum ist doppelt eingeschlagen und 

abgesteppt. 

 Die Saumbreite beträgt ca. 2 cm. 

Kragen  Der Kragen ist ein Kentkragen mit Kragenstäbchen. 

 Der Kragen ist abzusteppen und mit Einlage verstärkt. 

 Kragenspitze: Ca. 7 cm. 

 Kragenbreite: Ca. 3,5 cm. 

 Stegbreite: Ca. 3 cm. 

 Kragenspitze: Ca. 6 cm. 

 Kragenbreite: Ca. 3 cm. 

 Stegbreite: Ca. 2,5 cm. 

Ärmelabzeichen 

(optional) 

 Am linken Ärmel kann mittig auf dem Außenarm ein 

Ärmelabzeichen angebracht werden. 

 Der Abstand von der 

oberen Kante des 

Ärmelabzeichens zur 

Schulternaht beträgt 

13 cm. 

 Der Abstand von der 

oberen Kante des 

Ärmelabzeichens zur 

Schulternaht beträgt 

11 cm. 

 Alternativ kann das Ärmelabzeichen auch auf der linken 

Brusttasche angebracht werden. 

 

5.2 Krawatte / Tuch 

 Krawatte Tuch 

Material, Farbe  Die Farbe ist dunkelblau und optional mit dem hoheitlichen 

Wappen ergänzt. 

 Als Material ist 100% Markenpolyester zu verwenden. 

Abmessungen  Längen: Ca. 145 cm und optional ca. 

155 cm. 

 Breite: Ca. 9 cm. 

 Ca. 60 cm x Ca. 

60 cm. 

Trageweise  Die Krawatte ist als Selbstbinder 

(alternativ mit Gummizug) für das 

Oberhemd / die Bluse so zu tragen, 

dass die Spitze eine Daumenbreite 

über dem Hosenbund hängt. 
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5.3 Shirt 

Grundforderung:  

Dunkelblaues Poloshirt mit optional linksseitig aufgesetzter Brusttasche und 

optionalem Stifttascheneinsatz. 

 

Beschriftung:  

Der rote Schriftzug FEUERWEHR (optional ergänzt durch die Ortsbezeichnung und / 

oder dem Wappen, oder ersetzt durch das Wappen in Verbindung mit Schriftzug 

Feuerwehr) befindet sich linksseitig in Brusthöhe, bei aufgesetzter Brusttasche 

(optional) über der Brusttasche. 

 

Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020. 

Schriftart: Block / Arial. 

Schrifthöhe: 10 mm. 

Schriftlänge: 80 mm. 

 

Optional ist auf dem Rücken der Schriftzug FEUERWEHR in silber-reflex (Schriftart 

Block / Arial) anzubringen. 

 

5.4 Optionale Kälteschutzkleidung 

5.4.1 Pullover 

Grundforderung:  

Dunkelblauer Pullover mit optional linksseitiger Brusttasche.  

 

Beschriftung:  

Der rote Schriftzug FEUERWEHR (optional ergänzt durch die Ortsbezeichnung und / 

oder dem Wappen, oder ersetzt durch das Wappen in Verbindung mit Schriftzug 

Feuerwehr) befindet sich linksseitig in Brusthöhe, bei aufgesetzter Brusttasche 

(optional) über der Brusttasche.  

 

Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020. 

Schriftart: Block / Arial. 
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Schrifthöhe: 10 mm. 

Schriftlänge: 80 mm. 

 

Optional ist auf dem Rücken der Schriftzug FEUERWEHR in silber-reflex (Schriftart 

Block / Arial, Breite ca. 30 cm, Höhe ca. 5 cm) anzubringen. 

 

5.4.2 Kälteschutzjacke 

Grundforderung: 

Dunkelblaue, wärmende Jacke (z. B. Strick-/ Softshell-/ oder Fleecejacke). 

 

Beschriftung:  

Der rote Schriftzug FEUERWEHR (optional ergänzt durch die Ortsbezeichnung und / 

oder dem Wappen) befindet sich linksseitig in Brusthöhe. 

 

Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020. 

Schriftart: Block / Arial. 

Schrifthöhe: 10 mm. 

Schriftlänge: 80 mm. 

 

Optional ist auf dem Rücken der Schriftzug FEUERWEHR in silber-reflex (Schriftart 

Block / Arial, Breite ca. 30 cm, Höhe ca. 5 cm) anzubringen. 

 

Ärmelabzeichen: 

Am linken Ärmel ist mittig auf dem Außenarm ein Ärmelabzeichen aufzunähen oder 

optional mit Klett-Flausch-Verbindung anzubringen. Alternativ kann das 

Ärmelabzeichen auch auf der linken Brust / Brusttasche angebracht werden. 

 

Stofftunnel für Schulterklappen: 

Optional ist auf der Schulter ein Stofftunnel für Schulterklappen aufzubringen. 
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6 Wetterschutzjacke 

Modellbeschreibung: 

Hochgeschlossene Wetterschutzjacke nach DIN EN 343, Wasserdichtigkeit und 

Atmungsaktivität mindestens Klasse 3, in dunkelblau. Mit herausnehmbarer, 

wärmender Innenjacke, Stehkragen und integrierter Kapuze (optional abnehmbar). 

 

Vorderteil, Passenabtrennung und Querblende: 

Die Vorderteilpasse hat im Brustbereich eine angesetzte Querblende. 

Die Querblende ist im Bruch zugeschnitten und zwischen Passe und unterem 

Rumpfteil mitgefasst. 

Die Kanten der Passe und der Querblende sind abzusteppen. 

 

Brusttaschen: 

Unter der Querblende befinden sich teilintegrierte Brusttaschen mit außenseitiger 

Blasebalgfunktion. 

 

Die Tascheneingriffe, Breite ca. 15 cm, sind größenabhängig und mittels Klett / Flausch 

zu verschließen. 

 

Beschriftung: 

Die linksseitige Querblende ist mittig des Tascheneingriffes unlösbar mit einer roten 

Aufschrift FEUERWEHR zu versehen. 

 

Schriftfarbe: Verkehrsrot RAL 3020. 

Schriftart: Block / Arial. 

Schrifthöhe: 14 mm. 

Schriftlänge: 106 mm. 

 

Optional ist auf dem Rücken der Schriftzug FEUERWEHR in silber-reflex (Schriftart: 

Block / Arial, Breite ca. 30 cm, Höhe ca. 5 cm) anzubringen. 
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Kordeltunnel: 

Im Taillenbereich ist zur Weitenregulierung ein Tunnel (Breite ca. 2 cm) mit Kordel 

eingearbeitet. 

Die Kordel wird durch eine eingestanzte Metallöse im Vorderteilbeleg ins Innere des 

Parkas geführt. 

Die Kordelenden sind mit einem Kordelstopper gesichert. 

 

Seitentaschen:  

Aufgesetzte Blasebalgtasche mit äußerem, seitlichem Eingriff. Der obere Eingriff ist 

mit einer Patte (Breite ca. 19 cm, Höhe ca. 7 cm) und Klett / Flausch zu verschließen. 

Die Patte ist abzusteppen. Die Tasche hat eine Breite und Tiefe von ca. 18 cm, 

größenabhängig.  

 

Frontverschluss: 

Eine Frontverschlusskombination aus Zweiwegereißverschluss und einer verdeckten 

Druckknopfbesetzten Blende mit mindestens fünf Druckknöpfen. Linksseitig ist parallel 

(2 cm von der vorderen Mitte) mit dem Verlauf des Reißverschlusses eine Blende von 

ca. 8 cm anzusetzen. Die Außenränder der Blende sind abzusteppen und mit einer 

Doppelsteppnaht aufzusetzen. 

 

Schulterklappen: 

Die Schulter ist längs mit einem Stofftunnel zu belegen, durch den auswechselbare 

Schulterklappen aufgenommen werden können. Die Schulterklappenposition ist so zu 

wählen, dass die Schulterklappe oben auf der Schulter sitzt und mit der Armkugel 

abschließt.    

 

Rückenteil: 

Das Rückenteil ist rechts und links mit je einer Bewegungsfalte auszuführen. Die 

Bewegungsfalte reicht von der Schulter bis zum Tunnelzug. Die Falten an der nach 

außen entstehenden Bruchkante sind abzusteppen. 

 

Ärmel: 

Die Ärmel sind mit einer durch Klett / Flausch fixierten Lasche als Weitenregulierung 

am Ärmelsaum zu versehen. Die Lasche ist abzusteppen. 
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Der Ärmelsaum ist umzuschlagen und ca. 2 cm abzusteppen. 

 

Ärmeltasche: 

Im linken Oberarmbereich befindet sich eine integrierte Tasche (Eingriff ca. 10 cm, 

Tiefe ca. 16 cm) mit Klett / Flausch verschließbaren Patte für Stifte oder Werkzeuge. 

Die Patte ist abzusteppen. 

 

Innenfutter: 

Die Jacke ist komplett gefüttert. Optional können Innentaschen eingearbeitet werden. 

 

Wärmende Innenjacke: 

Die Innenjacke ist herausnehmbar und mit der Jacke und den Ärmeln zu fixieren. 
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7 Kopfbedeckung 

Kurzbeschreibung: 

Schirmmütze dunkelblau, ovale Form, mit silbernem oder goldenem 

Feuerwehrabzeichen aus Metall und Bundeskokarde bei öffentlichen Feuerwehren. 

Die Schirmmütze hat ein innenliegendes Schweißband und ist abgefüttert. 

 

Grundstoff: 

Für die sichtbaren Außenflächen der Schirmmütze ist das Oberstoffmaterial des 

Dienstsakkos zu verwenden. 

 

Abmessungen bei Kopfweite 57: 

Deckel oval 

Durchmesser: Vorn nach hinten 28,0 cm, Seite zu Seite 25,0 cm. 

 

Seitenteile: 

Die Seitenteile haben eine Höhe von: Vorne: 7 cm, Seite: 4,5 cm, hinten: 5,5 cm. 

 

Stütze: 

Die Kunststoffstütze ist 1,5 mm dick. Die Stütze ist so einzunähen, dass der Grundstoff 

nicht beschädigt wird. 

 

Kennzeichnung: 

Klarsichtfolienspiegel mit Namenschild und Größenangabe auf dem Deckelfutter 

fixiert. 

 

Mützenschirm: 

Lackschirm schwarz mit Russenpräge. 

 

Knöpfe: 

Zur Fixierung des Lackbandes bzw. der Mützenkordel werden zwei gekörnte Knöpfe 

(silber oder goldfarben) mit einem Durchmesser von 12 mm verwendet.
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8 Trageordnung 

Allgemeine Grundsätze: 

 Die Dienstkleidung ist bezüglich der Schutzwirkung immer der jeweiligen

Tätigkeit anzupassen.

 Die Tuchhose / der Dienstrock ist immer mit den Halbschuhen / den Pumps zu

tragen.

 Zur Tuchhose / zum Dienstrock kann - alternativ zu Sakko oder Blazerjacke -

auch die Blousonjacke getragen werden.

 Das Sakko / die Blazerjacke muss immer mit dem Oberhemd / der Bluse

sowie mit Krawatte / Tuch und der Tuchhose / dem Dienstrock getragen

werden.

Tabelle 1: Handhabung Schulterstücke und Krawatte / Tuch: 

Schulterklappe mit 

Knopf 

Schulterklappe mit 

Klettverschluss 

Krawatte / 

Tuch 

Sakko / Blazerjacke  -  

Blousonjacke  - + 

Kälteschutzjacke - + + 

Wetterschutzjacke  - + 

Oberhemd / Bluse 

(Langarm) 

-   

Oberhemd / Bluse 

(Kurzarm) 

-  + 

Legende:  = zwingend erforderlich 

+ = kann zusammengetragen werden

- = darf nicht dazu getragen werden
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Abbildung 1: Herren Sakkojacke, Rumpf (Schulterklappe und 
Ärmelabzeichen exemplarisch)

Abbildung 2: Herren Sakkojacke, Rückenteil (Ärmelabzeichen exemplarisch)
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9   Anhang technische Zeichnungen 
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Abbildung 3: Damen Blazerjacke, Rumpf (Schulterklappe und Ärmelabzeichen
exemplarisch) 

Abbildung 4: Damen Blazerjacke, Rückenteil (Ärmelabzeichen exemplarisch)
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Abbildung 5: Herren Tuchhose, Vorderhose 

Abbildung 6: Herren Tuchhose, Hinterhose
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Abbildung 7: Damen Tuchhose, Vorderhose

Abbildung 8: Damen Tuchhose, Hinterhose 
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Abbildung 9: Damen Dienstrock, Vorderrock

Abbildung 10: Damen Dienstrock, Hinterrock 
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Abbildung 11: Herren Blousonjacke, Vorderteil (Schulterklappe und 
Ärmelabzeichen exemplarisch)

Abbildung 12: Herren Blousonjacke, Rückenteil (Ärmelabzeichen exemplarisch)



GSEducationalVersion

FEUERWEHR

FEUE

WEHR FEUERWEHR

Abbildung 14: Damen Blousonjacke, Rückenteil (Ärmelabzeichen exemplarisch) 

Abbildung 13: Damen Blousonjacke, Vorderteil (Schulterklappe und 
Ärmelabzeichen exemplarisch)
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Abbildung 15: Herren Arbeitshose, Vorderhose

Abbildung 16: Herren Arbeitshose, Hinterhose
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Abbildung 18: Damen Arbeitshose, Hinterhose

Abbildung 17: Damen Arbeitshose, Vorderhose
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Abbildung 19: Herren Oberhemd, Vorderteil (Schulterklappe und Ärmelabzeichen 
exemplarisch) 

Abbildung 20: Herren Oberhemd, Rückenteil (Ärmelabzeichen exemplarisch)
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Abbildung 21: Damen Bluse, Vorderteil (Schulterklappe und Ärmelabzeichen 
exemplarisch)

Abbildung 22: Damen Bluse, Rückenteil (Ärmelabzeichen exemplarisch)



GSEducationalVersion

Abbildung 23: Krawatte (Farbband und Landeswappen exemplarisch)
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Abbildung 24: Shirt (mit optional linksseitig aufgesetzter Brusttasche)
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Abbildung 25: Wetterschutzjacke, Vorderteil

Abbildung 26: Wetterschutzjacke, Rückenteil 
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Abbildung 27: Kopfbedeckung 




